
sin- 

Votum-, 

Das Kalat Dom-tat cui-w durch « 

nen Andau bedenkend ver-sahest 
Der Kaufmann non Von-W im Wo 

pefdll cheam am krumm-n Tun-sum 
Abend, den Z. Mai. 

Caumy Miessac Geo. D. Budha be- 
fand sich ariirm in Annwflcchsm m d» 
Studi. M begab Um von Wk nach 
Mahom 

sodann- .Z. »i. McMmuaka mit- hm 
« »sama«-nach sama-« m« einer oa 

MW italisiisdmden Kaum-us beizu- 
was-um« 

kscau Alt-m Schuster- wmde dseie 
Was-e nach dem Kalar dawslal gemach-, 
wairtdii sit- van elmm Wichmme aus 

halte deimt wurde- 

Tas Kucheneiamium der hiesigen 
kath- SL Andreas Gemeinde wird durch 
Grad-sung des Grundstlmss und An- 
lage von Cecnetiisiranain vetiqdnerh 

Zahn tiolling begab sich leite Woche 
nach Sud Dalota, woselbst er in der 
Nähe von Wall, eine Delnistiltle aus- 
nahm. Derr iiolling lehrte gestern von 
dort furliit 

Der Frauenverein der ev.«lutli. Drei- 
saltialeitsgeineinde wird seine nächste 
Versammlung am Donnerstag, den 7. 
Mai aus ver Form deo Deren L. Bur- 
garo ist-halten« 

Fel. Edith hart-essen, sitdioest von 
Bloonifield rvohrieiiv, welche ieit lange- 
rer Zeit an titlienniatisinnd leidet, ivuri 
de gesten ver sitnbnlanf nach dein hiesi- 
veii Kolar Vosvltal gebracht. 

Avvolat P. D. Beherion von Titania- 
wird sich in der im Jioriat Septeinbei 
stattsindenden Priinitrwohlen niii vie 
deaiotratlsche Noinniation siir Countii 
ainviilt von stirox Counth verderben 

Beuih ver Zauberer« welcher gestern 
Abend im Pogveshil Theater auftrat, 
ist ohne Zweifel einer der besten Zon- 
lierer, welcher semiila in vielem Teile des 
Staates seine Kunststliire zeigte. 

Martin id» Peterd versausie viele 
Woche vie itarsten Alingtorth Farn- in 
Dolvliin Iownlliiv on Wai« Hastroio von Einersoin Neb» slir Its-Wider 
Acker. here Zastroio wird oiri l. Mars 
litltlt Vesiv nehmen. 

Ein lleines Mädchen der Familie 
Der-ev Moeller in West Blooinfielv ist 
ernsthaft an Lungenentzlinvuiig ertrontt 
hoffentlich wird vie kleine Patientin 
viele Krantheit glücklich überstehen und 
ihren Eltern erhalten bleiben. 

Ein Defizit von IlitWiY ins Knox 
isouulv Brileteniond und einen Non- 
tratt slir eine Brilcke liber den blioboara 
idlnsi bei Pischeloille, ini Betrage von 

Miit-in zusammen ein ceiiiit von 

ers-sinnt Wie lange werden sich die 
Bewohner des dstlichen Knor» isountri 
l. live Soeben gefallen lassen! Wie lange 
O herr, wie lange! 

Der Frauenverein ver ev.-inth Drei 
ialnglikiisgenieinve beabsichtigt, ain 

Sonnabend, den Uti. Mai iu dein seith- 
eren Kiiise"ichett Geschoslöladeu einen 
Bazar zu veranstalten uriv Malzeiteri zu 
servieren. Mittagessen von ils Uhr 
an. Nachmittaas ioll Jce-i5,rearn mit 
Kuchen auch Lunch, und zu Abend 
Sonper orrabteicht werden« 

deiitv Volvv verkaufte diese Woche 
seinen Anteil in ver hiesigen »Wir) 
Meat Marsei« an seinen Bruder Louis 
Volvv, welcher znllinitig oas lileschiist 
allein weiterslibren wird. Dean wird 
sich aus seine Villa iin iisllichen Stadt 
teile zurückziehen und den Rest sei .«r 

Zuge iin iriiulen Fiiniiiieiiiieise, ohne 
Sorgen und ohne Kummer verbringen- 

Div. Kular is- sralar berichten liber 
folgende Geviirteii, welche with-end ver 
verganngrn zwei Wochen stattfanden: 
F. D. Crahiin nnd ikroin ein junges 
Sobiichem iso. L isava und Frau, ein 
Madcheuz Verlor Downle uiiv Frau, 
iiorvost von Bioonisieid, ,ein junger 
Sohn nnd Paul stvevven und Fran, 
nardost von Blooinsielv, ein Madchen 
Unsere Gratiilariom 

Dte kalte Mitte-meet dee veeqsetqetteee 
Wut-. tote-te see sieott see sotttttstt 
Macht« bqtpeet ttt voller Blute stehenden 
cdtttttttttetett bedeute-to gewettet Kte 
tchttes ttetd Pilatttnettlttttttete. welche voe 
ttetee Itott tet theee ttotlett Pest-est M 
statett tttts etete aute sitt-meinte nee- 
tteettdeth tsdete tetet Month Moetteet 

attte beteten atte ttettt tvtt Utedteth steh 
ete « etttttetteetttest veuftttetdttt tteetttetttet 
wendete 

ts. M. VII-Ums veetttettte Miene 
due tetti dee We tectt Gut-It ttttI titetet 
Gnade stehende tttts Mise- ttttet O. s Mai-te qeetttttete Weshaqu tm I. 
Neuem den Gatten ttt wette des 
tettttttett. emäetbe ttttI ietttete Motten tm1 tusttedeet lett see Inst. eteettse We«l 
vvte betet ttttheeett Mttttee ctcetttueet ste! 
tettteetteetttett. tste Ietettevetetttttoee ste- 

tee UtsdttMttted bedeutet dte Æeqttyeets 
ttttttt etttet etttett thdetettete tttes tetteee 
Fett ette tttotttte Weh-thun ttt dee Amt 

Wttme Metttee tttttt Itet sit-betten 
skttttttetetttetttt tetttt bete Magst ttttt Iett 

Hippe tttdeeet et tedeetttt ktt Ovid-et 
sengt-heut ttsetkde dte tttetttset eetttmtets 
Gotte-et to etcweeltttt ttttixtetetth tvtts ttte 

geleitet ttsstdstt steh M teetesttttttteet 
thetttt oee Itstttotttttsett eettd etttee anse- 

tett Its-sitt weidete tstetetttttgetteetettes 

gewahren-I und Scheidunqu voctmnmen 
zisssichm Edeln-teu- Wems vie Wust 
Isismsisschahen eines Baum ibv nicht 
www-im anpassen lassen, dann sollte 

Tons Wie-c »Im Kirche einer Schelman 
eher bsvusztch fett-, als Dmdenusse tu 
den Les-g zu legen, Das Leben M zu 
kurz um m samt uuo Eisen zu Wen 
und Kinder zu erziehen-, mw tem Wes-I 
weder weltlich noch ad »Ich vielem-u is 

John Don-, enm net altes-en Anfieds 
let Wut Ums-im sit am Saus-eng in 
iemee Wohnuin m tin-umsc- qu Lein 
qenemzilndmm usiiocvnk te- Vec- 
fiorvene heemd M asn Sonn-ca lehret 
Woche nach Osmohm um seine Frist-, 
welche sich tangere Zeit m einem wese- 
gen Vom-tat beim-v, mich unfe zu be 
gleiten. Auf dieser Reise-zog » M- 
eme Gestaltung zis, welche feinen pws 
lichen Tod herbeiführte. Dow wol-me 
bis vor etwa eine-» Jahre- auf enn- 

Jzatm viilich von Use-gutem 
Ein Mitglied dee äritierviloreiiratee 

ieitle uns iiiii, daii er iii der naihiteit 
regeliiiostlgeii Sipaiig des ittated den 
Antrag itelteii wird, die Wucher der 
Counitibeaiisteii lett Vettehen breit-dun- 
tiis doii einein sachverltiitidigeii Beam- 
ten unterluchen iu laiien. ice wurde 
dies naittrlich eine grolie Summe Geld 
tolteii. lallte-i aber ttriterlchloguiigeif 
dabei entdertt werden, wie diejenigen rii 
itedar iidunin vor drei Jahren, io 
tiinnte dae Ietiiit iin«"ltrtirlenloird von 

stimmt daniit begtiihen werden, wenn 

tiichi, to waren wir blos einige hundert 
Datlars tieter in die Schuld, 

Unter alte Freund Karsteit Kling- 
torth voii Doltihiii Ioiiiiishih teierte ani 

Sonntag, den tti April seineir tit, Ge- 
burtstag. Es hatten lich eine Anzahl 
Freunde u Nacht-irren des Geburt-tagt- 
linded eingeiuiideii, unt deni atten 

gereii ihre Gltickwtiiilche darzubringen. 
aß sich tiliiiinttiche Gaste tttchttg amti- 

tierien, brauchen wir wohl nicht zu er- 

wahneu denn obwohl Veir Klingtdrth 
ichon iir iolch einein betrachtlich hohen 
Alter steht, td besist er doch atle Zeit 
einen rrnoerwtilttich guten Dir-nor, um 
eine Gesellschaft iii heiterer und froh- 
tichee Stimmung zu erhalten, Dein 
rtittigeir und lebendirohen dilhnen nach- 
tragtiih untere herzttchste Gratulatiom 

Paftor Albert Olienburg begab itch 
letite Woche nach Madilon, Nebraska. 
woieibtt er an der Konterent der ev.-luth 
Miliourl-Shiiodeteitiiahni. Von-dort 
aus begab er lich nach Denver, Coloras 
do, um teirie Frau Gemahlin, welche 
tangere ist-it in einem dortigen Sana« 
toriuni weilte, nach Baute zu begleiten, 
heir utid Frau Ottenburg traten ain 

Freitag Abend hier ein und wurden iie 
von Genieindemitgtiedern ani Bahnhat e 

enidtangen und per Kutlche nach ihrer 
iihbnen Wohnung bestiedert. Der Zu- 
ttand der Frau clteaburg toll sich with- 
eend ihrer Anweienheit in Denvee be- 
deutend gebessert haben, welches itli ihre 
vielen ekreiinde dahier sicherlich treudige 
Nachricht ist. 

Tie Staats-Ansstellunge-Getellichatt 
wird dieteg Jahr aui dein Ansstellunge- 
olay noch ein großer Anditariuin erbau- 
en lassen, weiches tfpiiii Leute tatien 
tattn· Dasietbe soll ivefttich vdnt Regie- 
rurigsgetiaude aiii einer tieineri Anhdhe 
erharrt werden. Dieleö Gebäude wird 
sich sehr gut dazu eignen die große Libe- 
ratid Mititariltapetle und Konzerilkoms 
vagnie, bestehend airsilit Leuten, in sich 
mitzunehmen. In dieier Konzert-Konr- 
pagnie befinden sich ts Operiitairger 
iind Satisten, welche berühmte Opern, 
wie Statiat Mater u. andere zur Auf- 
tiihruiig bringen werden. Dietes Ge- 
baude wird diet zur Bequemlichkeit der 
walte beitraaeu und sind die Geichaftai 
itihrer der Staatsauditrilung deswegen 
tu laben itlr den Schritt, den iie damit 
uiiteriioiiiiiieii haben, dein großen Pub- 
tiluiii damit zu dienen. 

Von alten Schauiuieteir, welche der 
in dieiein itache iaft unberglelchtiche 
,,Stiateiideare«, tue die Buhne lchut, 
rtt »Der liauiinanii von Venedig« wohl 
das beliebt-sie beim Volke. Dieses 
grotie Meisterstitit eiithitlt Komödie und 
Iragtl zugleich. Es ist das Spiel, 
welches irr Schulen utw. aiii meisten geo 
leleii wird iiitd wer eii eiuiiiat getan, 
uiii ed to lieb gewonnen old ieirien betten 
Freund Shnlril, der Jude. hat von 
uralten Zeiten« das tinnverwaiidtelte. 
iieitiehrridite bei Mailuerii tiukherts 
iolesie alt illeidverteiher, wahrt-nd aut 
der anderen Seite die iihdrie Martia 
ittreegtririiiit in Bring airi Gruiiie triia. 
Inm. PM- Iemn Ismene-n neumkss 
den wndnmnei nnd denn Miin Sinn 
nnd Genus-n um« nimm Minnen- 

Schwung-n nn Vortrag-. Ohnm- 
M», m nnd-n nns sonmlnnom M 
nn Ruhm M out Zen. m Bann nni 
iman In Unmut-I Budnenmkmn 

Im Saus-II Ins-. wilder nm 

nnnth uns-. Mai IM« cum un 
IMMIU nennt nnssnhun ans-, me 
Mn u In Infnmsinnnm onst ;n 
Wink-. snsO Kot-enden nnd ne u 

Wust-nnd- m span In Wenn 
Wo. m ctm nW sn kommen. non 
In-· Einst smn Gemen- gn Mon. 

mn WIIMUnnn m »Ist- m Inlesni 
Wur. dummen non konnt-me Ums 
W In nnnnnco wannan nn- ihn-H 
Inn nnI Mnsn Ums Manninmmden 
m. nnd tm Person-n »Im-m nns m I 
Wann- nnsm muss womn TI- 
Islmsnvhtn nns islvpmnsskuhsnsnni 
»in nnd nimmst-in nnd Amme sus- 

lten nm Innsnt un. M Im And- min· 
wisse-. Innm Ins sinsmbnno sonst-du 

; Wnnnmnn mn Issnnso Minnen nnd 
an w WII Mist-nun Ams- JnM 
jun Innmn nunm. nnd Ihn Wind-n 

wurden eine Meile weil hingeweht- 
Doo Deine der Familie Joe Waackes 
wurde ooni Sei-im getroffen, als die 
Familie deiin Luncheon Mi. Drei Mii. 
gliedee der Familie ioiiiden lchioerveis 
leIi. Auf einer Laiidiirciiie, zehn Mei- 
len don Boniroit eiiiierni fand niiin die 
Leiche eines lleiiieii Kinde-, welche die 
lier nicht ieideiiiifizieri nierdeei leinene- 
jedoch iii einzunehmen, daß iie aus einein 
von dein Wirbelsturm zeriiorlem hause 
iorigewelil wurde. Aui den Iornodo 
iolgie ein ichiverer Regeniiurm und dei- 
gel, welcher iich nach Nordosten in der 
Richtung qui-die Wiiedogostiieleioas 
iioii zu bewegte. Mein deinen-ten doiz 
in jener Gegend bedeiilender Schaden 
eingerichiei ioorden iii, do die Dniiier 
niii leicht gedane lind. Der Sturm zog 
eine vieriel Meile von der Sie-di Peei 
der enljeiiil vorliiier iind verniiachle 
Verwirrung in deiii criH 

Berliner und Wie-ter- Volk-irdenem 
Iie Banner «t·lolt.3siliulen wurden 

iin Jahre l« W don ·.22"i’,7st(t, die Wie- 
iser tltolte und Vitrgerschulen von 
Instit-ei Kindern besucht; lltlt7 stieg 
«i,« «T,il)?«sl-sr4s«sl,l in Berlin aus 22n,7t54, 
.n still-n aiii reizt-n Die Zunahme 
irrer also in der «2«c.in·siiniet«opole we- 

sentlich st«-rter al- iii der Hauptstadt 
dei- 'r«f.siiiiii.,rs,i LilkLcheoy 

Hinter-«- gestaiiei sich die unterricht- 
liitie F ro ge ii bei-en Stadien Ber- 
il» richte-re non tin-a die MS sür 
ji«-« ttindir lksiiiiainnei llllI Schul- 
tlaii-n ein, Wien sxir Wut trink-er M 
Matten Von tm's aus lltllll wurden 
in Berlin siir 2514 Kinder lltjt Schul— 
llassen, in Wien sLir »in S Schulkinde- 
120 ttlassen eiii«eriit;tet, ioii lljliil aus 
litt? in Berlin siir l» 4 Ilindrr litt 
tilaslen, in Wien siir fiel-« Kinder tote 
Massen. Aehnlich gestaltet sieh das 
Verhältniss seit einer Reihe von Jah- 
ren, Jnsolgedessen ist die Klassenve- 
secung in Berlin ständig gesallen, in 
Wien dagegen gestiegen. Gegenwärtig 
hat Berlin siir 228,784 KLnder 5069 
Schultlassen, Wien dagegen siir Mze 
lleti Schultinder nur 4441 Klassen. 
Die Berliner tlloltsschultlassen waren 
im Jahre 1890 iin Durchschnitt mit 
55.l)t, die Wiener Schulllassen nur mit 
5226 Kindern belebt. Gegenwärtig 
zählt eine Wiener Schultlasse im 
Durchschnitt 52.28, eine Berliner 
Schultlasse 45.51 Schüler. 

J. A Page ge, wird kurz nach dem l 
Mai in Bloomiield sein, um Pianos zu 
stimmen und Orgeln zu reinigen und 
tu redariren. Personen, welche Arbei- 
ten in meinem Fache wnnichem sind ge- 
saltigst ersucht, ihre Bestellungen in El- 
woode Musitladen oder bei irgend einer 
Mußt-Lehrerin in der Stadt zu lassen. 

J. A. Page. 

d W Coiiidtom der neue Kapell- 
ineister, hat sich sseht dauernd in Blooms 
iield niedergelasen Er stimmt Plane-s 
und redarirt Orgeln nnd bat in diesem 
esache eine Zitjabrige Ersahrung Er 
macht ttch dieie Arbeiten zur Spezialität 
und gaiantirt dieselben als erster Klasse. 
Besser sehet ihn sttr diese Arbeiten, da 
er stets hier ist und im Falle von Unzu- 
iiiedenheiten er dieselben zufriedenstels 
lend machen lann Preise: Stimmen 
M ält, Regutirung il litt bis 02 ni. 

robus. Krause, Odtiter don Nandoldh 
wird ain Montag. den t. Mai in 
«Utullin'e Pharmach sein, Augen srei 
untersucht und Brillen angepaßt. 

Eine Seitenlttr in dein Gewölbe der 
ititizene State Baiit gibt Euch unge- 
hindert Lssutritt zu den Privat-Poren 
welche site unsere Kunden eingerichtet 
tind. Inhaber der Schlüssel tbnnen 
während den Banisiunden zu deni Ge- 
nbibe nnd den resp. Bari-n gelangen, 
ohne auch nur die Bantbeaiiiten zn sra 
gen. »Papier« die slir Euch von Wert 
lind, sollen an sicherer Stelle uiisbewahrt 
werden und wii bieten unseren Kunden 
die beste Gelegenheit. Sprechet niit den 
Beamten der 

tsitizend State Vani. 

Zugelatisem 
litiiie etwa Wt Abend wiegende Brut- 

lau befindet sich ieit einigen Tagen ani 
meinem May-. tilgeiillliiiei ist eisiicht. 
dieselbe gegen Be ahlung von lliitosten 
adsiibolem S. lik» l a ii tt e n« 

k- Weilen noedinest non Wiwnnetd 
,. 

Zu sucht-up 
Alle Unions-I welche m Nimm v 

Manche-d Mathem iin Mermis acad 
m Im Mit-ins SM- cht vom-wu- 
chen und In NMMUU m bestem-m 
cis bit t find Im vorhanden aus m 
new mämndmleis dass m Ins- 
Msm PMW werdet-. 

tm Inst-up 

Mi- nute-wem welche un Beim tem« 
Bot-Mii- uad Mtm ims. mut- am 

»Ums. MS hinaus tun-Muth seh-M 
sitt-Ihm IIW lwm als Im Us. Mut 
Im mit sitt-Mem 

JMO Esset-maus- 

QMI sI mit-m 
Um um Wohnsiqu Im Z. set-us um« U Win. cdmoumr. dumm-o 

Weh-M Most non www-. L IMM 
von MWUG Sud uns aus um m- 

Omm non m Nov-»Mit bestsituie- 
M komm sum mummmu dium m 
ums-a tm umwand-a Im Laus 

II. d- Lehmann 

Frühjahr naht heran 
OcpØstsDCDIIOIIIIOGO II Ihsksksbsb CI , Ofcfffsf07’ INCIIDUCsIIIsIIIM 

Wir ukls wart-at ist« um- lIisumnulJcstkus Fisilnulm damit 

nur sinjisrr schnitt-« lhptisulissmsr sum Pelz-« ablegt-« tmt 

mer nun »ne- uns.« leichte-n Zinnen intzxmsrchics Musik«-r 

nnd un sclsosnsoAUWr ijio d Schum- ktmdru summi. 

Wu- ljubisn jetzt run- vollfuiudiges Lunis us 

...(lj)xfurd’g und Pallgrlxulxe... 
m Wink-, »Um unf- lmmmsm russtdstsu Lebt-is l7 M 

Was-»nu- Zumsu nut- MIIUHI Nimmt-H lwmt »Im lu- 

soslprl usw«-Hirn nnd samt ein Paar während km- Auswahl 

uml) nuttjmndiq tit. Wu- lmlusn Mut-r est-us Auchlpl von 

Um «itsgrjminossth Ahmnmsm m holt-- 

sis Damen Schuhe si- 
·wc-lcl)(- tut-lieu tust uns-s- eit-getroffen find. 

Ver-fehlt nicht bei uns vor-zusprechen ehe 

Ihr sonstwo kauft. 

H. S. Kloke Cz Co. 

gkhönc Muster- 
Diska Jahr nun-m mir ists Stand-, 

die auggsmabllciteu und schon- 
ftrn Muster in Klesbnn zu iuuiem mel- 

che«ve« Bewohnern Bltiosisiielos Icmnls 
vakat-boten ward-, und 

jedes Meidmthstück 
dumm« ob sur Manns-r wes Knabe-» 

« 

·, , 

iit korrekt in jeder Rus- 
führung, Material, Stil 

und Preis-. 
L« nie- uns Euch Armee-, um«- wit tmw 

tin-Im nahm« Ariel-et unsere holen 
nun Ins-achtet dems Wirst-, »Hm- 

««snsk.0«, »Mit MWUH »Nun Pot- 

!o«td«, JLU Iop", ums du »Wir alle 

Samml· ums H W um«-into. 

Wir kleiden Euch 
von JLOPs M Fuß. 

Die Simon Kleidet·lmndlung. 
Peter W. Likwm weichmwiiiyrkudcr Paris-ein 


